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6. Ein alter deutscher Invalide
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6. Ein alter deutſcher Invalide .

Ach daß mich die däniſche Kartätſche nahm !
Da war ' s mit dem Grenadier vorbei ,

Das linke Bein blieb mir ſteif und lahm ,
Kann nicht mehr marſchieren in Glied und Reih' .

Zwar iſt die Schramme geheilt und vernarbt ,

Und es geht mit der Arbeit in Garten und Feld ;
Auch hab' ich ſeitdem nicht geklagt , noch gedarbt
Und freue mich ſorglos der ſchönen Welt .

Hab' ja im Hauſe nicht Weib noch Kind ;
Ich freite nicht, weil — laßt ruh ' n die Geſchicht ' !
S iſt die alte Geſchichte , wie Weiber ſind ,

Dergleichen taugt nur für ' n traurig Gedicht .

Trotz allem ſchmeckt mir mein Pfeifchen gut
Und abends ein Schoppen oder auch zwei ;
Mein Arm iſt noch ſtark und munter mein Blut ,

Ich fühle mich kerngeſund dabei .

Und hab ' mich gefreut nun ſchon manches Jahr
In Ruhe der deutſchen Einigkeit ,
Sie wuchs — zum Verzweifeln langſam zwar ,

Doch ' s iſt unſ ' re Art ſo, wir brauchen Zeit .
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Nun aber —Herrgott , ſchlag ' furchtbar drein

Und tilge die korſiſche Räuberbrut !

Jetzt ſteht der Franzoſe an unſ ' rem Rhein ,
Seit Jahren ſchon ſchnaubt er Rache und Wuth .

Jetzt gilt es , für Deutſchlands Schutz und Ehr '

Franzoſen zu hauen nach deutſcher Art ;

Schon ſteht im Felde die Landeswehr ,
Und Paris iſt das Ziel der Heeresfahrt .

Herrgott des Himmels , erbarm ' dich mein !

Da muß ich nun hier als ein krüppliger Wicht

Zu Hauſe hocken, das lahme Bein

Erlaubt mir den flotten Spaziermarſch nicht .

S iſt bitter für einen deutſchen Mann ,

Der frei und ledig iſt in der Welt

Und die Waffe noch kräftig führen kann

Und darf nicht wider den Franzmann in ' s Feld .

Hei ſchafft mir einen Franzoſen hierher !
Er komme heran , Mann gegen Mann ,

Zwei , drei noch lieber , damit ich ſie lehr' ,
Wie man deutſche Fäuſte gebrauchen kann ! —
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